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Wer kennt ihn nicht? Asterix, den Gallier, der sich vor über 2000 

Jahren gegen die Römer auflehnte und bei seinen Abenteuern ganz 

Europa durchquerte. Er brachte den Tee über den Ärmelkanal, 

genoss belgische Waterzooi und griechischen Wein. 

Ein wahrer Europäer avant la lettre!

Auch andere Comichelden lassen sich von Grenzen, seien sie auf 

Landkarten oder in Köpfen, nicht beeindrucken.

Europa hat eine bewegte Vergangenheit - 

wie sieht Europas Zukunft aus? Brauchen wir gar einen 

europäischen Superhelden, der die Union rettet?

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit hat den 

Internationalen Comic-Wettbewerb „Animate Europe“ 

organisiert, um genau das herauszufinden.

www.fnf-europe.org

Das Belgische Comiczentrum freut sich sehr, Animate Europe unterstützen zu dürfen. Dieser Wettbewerb zeigt, dass die Welt des Comics eine freie ist, die der Phantasie keine Grenzen setzt, sondern auf der ganzen Welt zur Kreativität anspornt. Ich würde mir sehr wünschen, dass dies eine Metapher für die Zukunft Europas sein möge.
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Vorwort

Aus meiner Sicht zeigen die Beiträge 
zu Animate Europe, wie Comics ein 
komplexes Thema auf eine (schein-

bar) leichte und oft humorvolle Art behandeln.

Lilli Gärtner

Linda Torfs

Paul Gravett

Animate Europe übersetzt die Idee und Vision Europas 

in die populäre Sprache des Comics. So werden 

Menschen angeregt, über das Wesentliche unserer 

europäischen Gemeinschaft nachzudenken. Comics 

bieten auch denen einen Zugang zum Thema 

Europa, die nicht an Bürokratie und abgehobener 

Politik interessiert sind.

Thorsten Ernst
Comics entstehen durch eine clevere und harmo-

nische Kombination verschiedener Elemente – 
Zeichnung, Wörter, Symbole, Farbe… – 

wie auch Europa ein Zusammenspiel der Kulturen, 
Traditionen, Sprachen, Bedürfnisse und Gedanken ist.

Andreas C. Knigge

Ich war sehr beeindruckt von der 
Qualität und Diversität der Einsendungen 
zu diesem Wettbewerb. Die Erzählkunst 
der Künstler in Wort und Bild bestätigt 
einmal mehr die Macht des Comics als 
Medium, um die unterschiedlichen per-
sönlichen und politischen Einstellungen 

zu Europa zum Leben zu erwecken.

Europa kann eine große Bedeutung für Künstler haben. 

Es kann, wie in diesem Wettbewerb, als Inspiration für ihre 

Geschichten dienen, aber auch eine internationale Platt-

form bieten. Es gibt einen großen Talentpool in Europa. 

Internationale Festivals sind wichtig, weil sie diese 

Community enger zusammenbringen und bestehende 

Verbindungen festigen.

Künstler können aber auch eine große Bedeutung für 

Europa haben und für die Weiterentwicklung der graphi-

schen Erzählform. An der Entstehung eines kreativen 

Werks sind viele Menschen beteiligt. Der kreative Prozess 

selbst ist zwar ein individueller, aber die Bedeutung der 

Umsetzung und Vermarktung sollte nicht unterschätzt 

werden. Regierungen, Städte, Gemeinden und kulturelle 

Einrichtungen, die Comic und Graphikkunst zu schätzen 

wissen, freuen sich über einen gewaltigen Anstieg der 

Besucherzahlen in ihren Museen, Galerien, Geschäften 

und Veranstaltungen.

Diese Initiative der Naumann-Stiftung war 

eine großartige Gelegenheit für Menschen 

mit unterschiedlichen kulturellen Hin-

tergründen, ihr Talent zu zeigen und ihre 

Vision für Europa vorzustellen.

Einmal mehr zeigt sich, dass Comics ernste 

Themen transportieren können. Es hat mir 

sehr viel Spaß gemacht, die Vielfalt der 

künstlerischen Ansätze der Teilnehmer 

zu entdecken.

Marzena Sowa



Vorwort
Viel Spaß
beim Lesen!

Wir befinden uns im Jahre 2013 n. Chr. 
Europa steckt in einer tiefen, tiefen Krise… 
Ganz Europa? Nein…

So könnten die berühmten ersten Sätze für den Band „Asterix und die Europäische Union“ lauten. Tatsächlich kämpfen viele europäische Mitglieds-staaten mit schweren finanziellen und sozio-ökono-mischen Problemen. Die EU-Bürger verlieren mehr 
und mehr den Glauben an die europäischen Institu-
tionen. Man sucht nach einem neuen Narrativ, einer 
attraktiven Begründung des europäischen Projekts. 

Politiker, Wissenschaftler und Journalisten versuchen sich seit langem an dieser Aufgabe.Wir suchten nach einem neuen Blickwinkel, 

nach einer neuen Perspektive, diesmal nicht 

aus Brüssel oder einem EU-Elfenbeinturm. 

Deshalb baten wir Künstler aus aller Welt, 

uns ihre Geschichte Europas in Form eines Comics 

zu erzählen. Herausgekommen sind Geschichten 

über die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 

Europas; über europäische Mythen, 

Träume und Realitäten. Und hier ist das Ergebnis: 

Die fünf besten Comics. Die Geschichten 

sind so ideenreich und unterschiedlich 

in Stil und Form, so faszinierend wie die 

Europäische Union und ihre 28 Mitgliedstaaten. 

Aber was sie alle verbindet: 

Sie erwecken Europa zum Leben!

Hans H. Stein
Leiter Regionalbüro 
Europäische Institutionen und Nordamerika



Die Jury

Andreas C. Knigge ist Publizist, Lektor, Übersetzer und Literaturagent. 1974 war er 
Mitbegründer und Herausgeber der Zeitschrift Comixene und später Cheflektor bei 
Carlsen. Er hat mehrere Bücher über Comics geschrieben, zuletzt zwei Biografien 
über Charles M. Schulz und Hansrudi Wäscher.

Lilli Gärtner arbeitet als Illustratorin in Leipzig. Sie studierte Zeichnung und Illustration 
an der Hochschule für Bildende Künste und der Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften in Hamburg und dem Maryland Institute College of Art in Baltimore.  

Linda Torfs ist Inhaberin der internationalen Comic-Fachbuchhandlung MEKANIK 
STRIP mit angeschlossener Galerie. Darüber hinaus organisiert sie den jährlichen 
Open Air Künstlermarkt LAMBERMONTMARTRE. Linda war Vorsitzende des Comic- 
und Illustrationsausschusses des Flämischen Literaturfonds und hat das Comicwand-
projekt in Antwerpen ins Leben gerufen. 

Marzena Sowa ist Comic-Autorin. Sie hat französische und italienische Literatur 
studiert. Zusammen mit Sylvain Savoia hat sie die Comicserie „Marzi“ geschaffen, 
die die Geschichte ihrer Kindheit im kommunistischen Polen erzählt und ihr eine 
Nominierung für den Eisner-Award einbrachte. 

Paul Gravett lebt und arbeitet in London als freiberuflicher Journalist, Kurator, Lektor 
und Autor. Seit 1981ist er im Bereich Comic-Verlagswesen und –Vermarktung tätig. 
Er ist Gründer des Escape Magazine, schreibt für die monatlich erscheinende britische 
Zeitschrift Comics International und den ArtReview sowie zahlreiche andere Maga-
zine. Er hat mehrere Bücher über Comics veröffentlicht, wie Sixty Years of Japanese 
Comics (2004), Stories to Change Your Life (2005) und zuletzt Comics Art (2013).

Thorsten Ernst ist freiberuflicher TV-Autor. Nach seinem Studium der Politikwissen-
schaften und Philosophie und kurzen Praktika beim Radio und im TV-Bereich begann 
er in Hamburg ein Volontariat bei einer Produktionsfirma, für die er das Magazin 
Tracks (Arte) als Autor mitgestaltete. Nach mehreren Jahren als Angestellter für eine 
TV-Produktionsfirma machte er sich Ende 2011 als TV-Autor selbstständig. 

Willem De Graeve ist Direktor und Leiter Kommunikation des Belgischen Comic-
zentrums in Brüssel. Er hat mehrere Artikel über Comics geschrieben sowie eine 
Analyse eines Albums von Jacques Martin. Zudem hält er regelmäßig Vorträge über 
die Geschichte des belgischen Comics in Belgien und dem Ausland. 

Willem De Graeve

Lilli Gärtner 

Marzena Sowa 

Thorsten Ernst 

Linda Torfs 

Andreas C. 
Knigge 

Paul Gravett
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Die Künstler

ist Comic-Künstler und Illustrator.

Nachdem er ursprünglich Lehrer werden wollte, studierte er Graphikdesign in
Rotterdam. Nach dem Studium beschloss er, alle Brücken hinter sich abzubrechen, reis-
te einige Jahre durch die Welt und wandte sich dem Yoga und dem Buddhismus zu. Er 
arbeitete in Cafés, Restaurants und Kinos, bereitete sich in Norwegen auf einen Einsatz 
als Freiwilliger im Bürgerkrieg in Angola vor. Er gestaltete Webseiten, lebte in Ashrams 
und buddhistischen Klöstern in Frankreich und Nepal und kehrte zu guter letzt zurück 
zu dem, was ihm immer wichtig geblieben war: Zeichnen und Comics.

spezialisiert sich in Comic-Kunst, Illustration und Malerei.
 
Sie studiert zurzeit am Art Institute of Chicago. Sie empfing ein Leistungsstipendium 
des Pasadena City College und wurde für ihre Leistungen im Fach Kunstgeschichte 
von der Bina Bangsa School in Kebon Jeruk, Jakarta, Indonesien ausgezeichnet. Sie 
illustrierte Dr. Ritsuko Hirais Japanischbuch für Anfänger und wandelte im Rahmen 
„Ajanta Project“ in Zusammenarbeit mit Dr. Debashish Banerji indische Höhlenmale-
reien in eine Graphic Novel um. Sie war die jüngste Ausstellerin bei der International 
New York Art Expo 2012 und hatte mehrere Einzelausstellungen: An der University of 
California Los Angeles, CA 2012, bei Century Books Pasadena, CA 2012 und im 
The Grove Los Angeles, CA 2011 („Entdecke das wundervolle Indonesien“).

ist freiberuflicher Illustrator, Grafikdesigner und nebenbei Comiczeichner. 

Er beherrscht von Digital Art über Bleistift-Scribbles bis hin zu Leinwand-Kunst jede 
Art der visuellen Gestaltungsform. 

Emily Victoria 
Solichin

Kilian Wilde

André Slob



arbeitet derzeit an der Universität Tübingen an einem Forschungsprojekt über szeni-
sche Bildlichkeiten und Gebrauchsgrafiken.

Er studierte Theater- und Medienwissenschaften, rief verschiedener Performance-
Gruppen ins Leben und war als brotloser Comic-Autor, Texter und Theatermensch 
unterwegs. 

ist selbständiger Fotograf, Illustrator und Konzeptdesigner.

Er hat einen Master in Illustration und Comic-Kunst vom Minneapolis College of Art 
and Design, Minneapolis, einen Bachelor in Bildender Kunst vom Lourdes College, 
Sylvania, OH sowie einen Abschluss in Digitaler Medienkunst des Owens Community 
College, Toledo, OH. Zusätzlich hat er am New York Institute of Photography 
Fotografie studiert.

ist Illustrator, Comic-Autor und Videokünstler.

Seinen Bachelor in Comics und Illustration erhielt er an der Accademia di Belle Arti 
Bologna. Während seines Studiums zog er nach Hamburg, wo er sich auf Design, 
Medien und Information spezialisierte. 2013 machte er seinen Master in Medien-
illustration an der Accademia di Belle Arti di Bologna. Seine Arbeiten wurden in der 
Nähe von Bologna, in Venedig und Hamburg ausgestellt. Er arbeitet an der alternati-
ven Comics-Zeitschrift „Bohtoggs” mit. Als Videokünstler zeigt er seine Videoarbeiten 
regelmäßig online, u.a. produzierte er ein animiertes Musikvideo für italienische Band 
Father Murphy. 

Marco Tabilio

Luke Ellison

Lukas Wilde

Die Künstler
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